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Es ſeye b = 50

A, Q2800

n 4

ſo iſt 4 —
bin bmen 5 n2. 3584 79460 fl .

n nim

Anmerkung .

F. 242 .

Vielleicht werden diejenige , die dem Buchſtaben der Geſetze

nachgehen , mit einigen bisher angebrachten Aufgaben nicht zu⸗

frieden ſeyn , weil Zins auf Zins gerechnet wurde , welches

doch nach den Geſetzen nicht erlaubt iſt , und alſo glauben , es

ſeyen dieß unnütze Grillen , die man nirgend brauchen könne .

Allein es iſt ein anders , ein Kapital anlegen , und , wenn der

Schuldner den Zins nicht bezahlen kann , ſolchen zum Kapital

ſchlagen ; und wieder ein anders , in gewiſſen Fällen , um nie⸗

mand Unrecht zu thun , Zinſen von Zinſen zu rechnen . Wenn

ich z. B . dem Cajus über 4 Jahre 1000 fl. zahlen ſollte , ſo

würden mir innerhalb dieſer Zeit dieſe 1000 fl . , im 1ſten Jahre

50 fl . Zins tragen . Dieſen Zins laß ich nicht müſſig liegen , er

muß mir im 2ten Jahre 2 fl. 30 kr . tragen ꝛc. in den folgenden

Jahren . Geſchähe mir da nicht groß Unrecht , wenn ich in der

Rabbat⸗Rechnung nicht Zinſe von Zinſen berechnen dürfte ,

da die Geſetze nicht von dieſem Falle , ſondern nur von aus⸗

geliehenen Kapitalien handeln . Eben ſo iſt ' s mit den

übrigen Aufgaben . Man ſehe hierüber Langsdorfs Fortſe⸗

tzung der Erläuterungen über die Käſtneriſche Analyſis endli⸗

cher Größen ; Mannheim 1777 . S . 269 — 296 . ingleichem

Fratrum Becmannorum tractat . mathemat . juridica de in -

terusurio Goett . 1784 .

Aufgabe 30 .

F. 243 .

Eine Regel zu finden , wie hoch ein Kapital in gewiſſen

Jahren , wenn die Zinſe jederzeit wieder als Kapital angelegt

werden , ſteigt .
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Auflöoͤſung .

Das Kapital ſey ma; der Zins

Mit Verfluß des iſten Jahres hat man a ＋ νε
m

al [ mn —5 2350 Sieht man dieß wieder als ein Kapital an ,

7 à ( m ＋
wird nach der Regel de Tri geſchloſſen : a gibt — —

a ( m àa ( n n
was gibt 2 welches ktt zte Jahr

In m2

— à ( m 1 28
gibt . Daher für r Jahre : ꝛc.

8 n 8
Es ſeye z. B . a ⸗ 6000 fl ; 7½0 „ r S 43 ſo iſt

6000 &K 2t . 6000 & 194 4481 6 6N 194481 3 X 19448

204 160000 160 80

583 4443
7293 fl . 2 ½ kr . Praktiſche E „leie f 50rleich erünge

ſer Verechnungen ſiehe in Wucherers Beyträgen zum allge⸗

meinern Gebrauch der Deeimal - Brüche . Carlsruhe 1795 . 8vo .

Aufgabe 81 .

§. 244 .

Einer gibt jaͤhrlich von ſeinem Vern moͤgen eine gewiſſe

Summe aus , erwirbt mit dem uͤbrigen jaͤhrlich einen gewiſ

ſen Theil davon , z. B . 6 ; ½ ; 5 tc . ; nach Verflußn

wiſſer Jahre hat er noch etlichemal ſo viel als anfangllch

Wie groß war ſein Vermoͤgen ?

Auflöſung .

Er ſoll anfänglich gehabt haben ⸗

Gibt jährlich aue

Erwirbt mit dem Reſtt

Und zwar in ·˙·R···

Das Vermögen ſoll vermehrt worden ſeyn
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